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Die Expedition

Eine Mahnung
Die ſozialdemokratiſche De iſt in Deutſchland unter

der Herrſchaft des rn etzes von der Oberfläche
einigermaßen verdrängt worden für beruhigt wird ſie darum
ein auch nur flüchtiger Beobachter doch nicht halten wollen
und wer die Größe der Gefahr zu verkennen geneigt ſein
ſollte der braucht ſeine Blicke nur auf andere europäiſche
Länder zu richten wo das Geſpenſt des revolutionären Um
ſturzes zur Zeit noch weit unheimlicher und drohender umgeht
als in Deutſchland Frankreich iſt von unaufhörlichen Arbeiter
unruhen heimgeſucht und muß in beſtändiger Sorge vor dem
Ausbruch eines großen durch Erwerbsloſigkeit und anarchiſtiſche
Aufhetzung entfachten Brandes ſtehen Jn dem ſonſt ſo ge
müthlichen Wien ereignen ſich Schreckensthaten welche einen
entſetzenerregenden Einblick in die Verwilderung und den
Fanatismus der revolutionären Arbeiterbewegung r
und die Regierung im Jntereſſe der öffentlichen Ordnung

r Verhängung der ſchärfſten Ausnahmemaßregeln nöthigen
nd ſollen wir gar an das Land des Schreckens vor allen

anderen an Rußland erinnern oder an England mit ſeinen
unaufhörlichen Agrarmorden und Dynamitexploſionen Es
ſieht ſagt die Nat Lib Korr der wir dieſen Artikel
entnehmen rings um uns her noch ſchlimmer aus als bei
uns zu Hauſe das iſt nicht zu leugnen Aber es würde doch
von ſträflicher Verblendung zeugen wenn wir uns in Sicher
heit einwiegen laſſen wollten durch die Wahrnehmung daß es
anderswo noch ſchlimmer iſt Hat doch Herr v Vollmar
zur Zeit wohl der eigentliche Leiter der deutſchen Sozial
demokratie vor kurzem in der dresdener Kammer den offenen
Ausſpruch gethan Wir ſtehen voll und ganz auf dem Boden
der Revolution Und doch ſind wir in Deutſchland
trotz ſo vieler beunruhigender Erſcheinungen in der Nähe
und Ferne zur Zeit eher wieder geneigt vor der Größe der
Gefahr die Augen zu verſchließen die in dieſer revolutionären
ſozialiſtiſchen Bewegung liegt Die tiefe Kluft die alle anderen
Parteien innerlich von der Sozialdemokratie trennt die Ge
meinſamkeit des Bodens auf dem die anderen Parteien trotz
aller Gegenſätze ſtehen iſt mehr und mehr aus dem Bewußt
tn entſchwunden der alte Begriff der Ordnungsparteien
ſt vielfach zum Geſpött geworden ſo innerlich berechtigt er

auch iſt Von rechts und von links benutzt und ſchürt eine
gewiſſenloſſe Agitation die Unzufriedenheit der Maſſe Und
doch giebt die revolutionäre Bewegung die ganz Europa durch
zieht und ſich bald da bald dort in unheimlichen Ausbrüchen
Luft macht eine ſo eindringliche Mahnung wie es des
Zuſammenſtehens aller erhaltenden Kräfte bedarf um unſere

taats und Geſellſchaftsordnung gegen gewaltthätigen Umſturz
z ſchützen zugleich aber auch wie nothwendig es iſt die

uellen möglichſt zu verſtopfen aus denen die Unzufriedenheit
und Aufregung des Arbeiterſtandes ihre Nahrung zieht
Geringſchätzig und höhniſch werden noch vielfach und leider
auch von gewiſſer liberaler Seite alle Beſtrebungen behandelt
zu einer poſitiven Sozialreform zu gelangen Leichtfertigkeit

Jagdſchloß Königs Wußterhanſen

Von Arnold Wellmer
Fortſetzung

Beſonders glänzend und luſtig wurde das Hubertusfeſt
anno 1728 in Wuſterhauſen Wenige Tage vorher
war ein Kammerdiener des Königs Auguſt aus Dresden in
Wuſterhauſen angelangt mit einem Geſchenk des
prachtliebenden Polenkönigs einem koloſſalen Feuer Mörſer
von maſſivem Silber der aufrecht ſtand und einen Rieſen
umpen bildete Des Mörſers Mündung bildete eine ſilberne
igel die gleichfalls als Trinkgefäß diente Die Einweihung

fand am Hubertustage ſtatt Aus dem Mörſer wurde ſtehend
die Geſundheit des Polenkönigs r was manchem alten
Haudegen bei der Schwere des Bechers und der Schwere der
eigenen Ladung nicht leicht wurde Aus der Kugel trank man

Wenn der Chroniſt uns berichtet
es ſei noch niemals ſo ſcharf am preußiſchen Hofe getrunken
wie anno 1728 am Feſte St Huberti zu Wuſterhauſen ſo

läßt dies auf koloſſale Leiſtungen ſchließen
An den Tagen Malplaquet und St Huberti und auch

ſonſt wohl wenn der nſ beſonders guter Laune war gab s
eden Hof und die Gäſte auch allerlei Beluſtigungen zu

uſterhauſen Da wurde auf der Parkwieſe ein luſtig
SchnepperSchießen abgehalten wobei nach dem t c

aillen
ingen Die Spatenſchläger und Schwerttänzer welche ſonſt

einer Bude auf dem berliner Dönhofsplatze ihre Künſte
produzirten Puppenſpieler und Eckenberg der ſtarke Mann,
wurden nach Wuſterhauſen berufen den wenig verwöhnten
König und ſeine Gäſte mit ihren Spielen und Kraftproduktionen
z unterhalten zum Entſetzen der Königin und ihrer

öchter wie Wilhelmine uns wiederholt klagt
Daß der König bei alledem Zeit fand in Wuſterhauſen mit

ſeinen Räthen zu arbeiten das beweiſen die vielen oſt
Biere Entſcheidungen und Erlaſſe welche Friedrich Wilhelms
Unterſchrift und das Datum Wuſterhauſen zeigen Wir

Halle a
und ein unberechtigter Optimismus läßt bei uns noch weite
Kreiſe die ſoziale Bewegung gleichgiltig und unthätig anſchauen
im Vertrauen daß ſich alles ſchon von ſelber wieder beruhigen
werde Noch immer wollen viele auch volksfreundliche Männer
von einer poſitiven Thätigkeit des Staats und der Geſellſchaft

egenüber dieſer Bewegung nichts wiſſen und befürworten einePolitt des vollſtändigen Geſchehenlaſſens Es ſcheint faſt

als ob wir noch durch eine harte Schule gehen müßten ehe
wir die ganze Größe der in der ſozialen Bewegung enthaltenen
Gefahr begriffen haben

Politiſche Neberſicht
Der Bericht des nord amerikaniſchen Staatsſekre

tärs u en an den Präſidenten Arthur über die
von re ändern auf die Einfuhr amerikaniſcher
Fleiſchprodukte gelegte Beſchränkung iſt in dem
Kongreſſe eingebracht worden Der Bericht empfiehlt dem
Präſidenten dem Kongreſſe keine Repreſſalien gegen die
betreffenden fremden Regierungen vorzuſchlagen bis die Kom
miſſion zur Unterſuchung des Prozeſſes der Verpackung und
Verſendung der amerikaniſchen Fleiſchprodukte ihren Bericht
erſtattet habe Für den Fall daß nach Konſtatirung des ge
ſunden Charakters dieſer Produkte die befreundeten Nationen
ihr bezügliches Einfuhrverbot noch aufrecht erhalten ſollten
wird dem Präſidenten anempfohlen die Aufmerkſamkeit dieſer
Nationen auf die beſtehenden Vertragsbeſtimmungen zu lenken
und der zuverſichtlichen Hoffnung auf Berückfichtigung derſelben
Ausdruck zu geben

Wien und Umgebung hat alſo nun den kleinen
Belagerungszuſtand Suspendirt werden die Staats
grundgeſetzartikel 8 Freiheit der Perſon 9 Hausrecht 10

Briefgeheimniß 12 Verſammlungsrecht und Vereinsrecht
13 Preßfreiheit Die Verwahrungshaft bei Verhaftungen
ohne richterlichen Befehl wird von 48 Stunden auf
8 Tage erweitert Die Verhängung des Ausnahmezuſtandes
wurde wie wir geſtern telegraphiſch mittheilten durch
die Wiener Ztg amtlich publizirt Der Miniſterpräſident
hat auch dem öſterreichiſchen Unterhauſe bereits die Ver
ordnung über die Ausnahmemaßregeln für die Gerichtsſprengel
Wien Korneuburg Wiener Neuſtadt mitgetheilt Die Ver
ordnung wird begründet mit den notoriſch in letzter Zeit in

Vorfällen und mit den immer mehr ſteigenden Gefahren der
auf den Umſturz der ſtaatlichen und geſellſchaftlichen Ordnung
namentlich in den R Gerichtsſprengeln hervortretenden
Umtriebe zu deren Bekä g die der Exekutive zu Gebote
ſtehenden ordentlichen Mittel nicht mehr ausreichen Die Re
gierung behält ſich vor dieſe Gründe bei der Berathung durch
den Reichsrath näher darzulegen Jn einer zweiten Zuſchrift
an das Unterhaus wird die Einſchränkung der Wirkſamkeit der
Geſchworenengerichte mit dem Hinweis auf zu Tage getretene
Erſcheinungen motivirt welche die begründete Beſorgniß
erweckten daß zur Zeit eine unabhängige und unparteiiſche
Rechtſprechung der Geſchworenen bei Delikten gefährdet ſei
deren Thäterſchaft Perſonen beigemeſſen werde welche denn der ſtaatlichen und gaſelſe,aſtlichen Hrdnung an
ſtrebten

Wie den Daily News vom 28 d aus Trinkitat ge
meldet wird landete Baker Paſcha mit 1600 Mann
Weitere 2000 Mann wurden am anderen Tage von Suakim

d Saale Sonnabend den 2 Februar

Wien und deſſen Umgebung vorgekommenen verbrecheriſchen

und Trinkitat befindlichen Araberſtämmen um den Vormarſch
zum Entſatz von Tokkar zu ſichern

Die Herren v u haben endgiltig eine Anleihe
von 950,000 Pfd Sterl mit der egyptiſchen Re
gierung abgeſchloſſen Man glaubt wie aus Kairo
meldet wird dortſelbft allgemein daß England vor Abſchluß
des Anlehens gewiſſe Zuſicherungen über die Dauer des Pro
tektorats in S gegeben habe Alle täglichen ne
deuten nach dieſer Richtung hin welcher Art auch immer dieſe
offizielle Zuſicherung wer ſein mag Sir yn Wood
als General Befehlshaber der angloegyptifchen Armee wirbt
eine große Zahl ausgedienter engliſcher Unteroffiziere für die
egyptiſche Armee an Ferner ſtimmt hierzu eine Nachricht
des londoner Daily Telegraph, welcher verſichern zu können
glaubt daß in dem engliſchen Staatsvoranſchlage für das
Jahr 1884 85 Vorſorge für die Erhaltung einer mehr als
6000 Mann zählenden Armee in Egypten getroffen und auf
eine Vermehrung des ArmeeTransportdienſtes Bedacht ge
nommen werden wird

Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer fuhr am
Donnerstag der Miniſterpräſident Ferry in ſeiner am Dienstag
unterbrochenen Rede über die wirthſchaftliche Kriſis
und deren Löſung fort Letztere ſei nicht ſowohl Sache
der Regierung als vielmehr Sache der Jndividuen den gegen
wärtigen Schwierigkeiten d beſtänden die wahren
Reformen in der Freiheit der Initiative und in der individuellen
Vorſorge Der Staat ſolle zwar helfen er ſolle ſich aber
nicht an die Stelle der Privatinitiative ſtellen der Staat
müſſe alſo die e wie beſeitigen die auf der Arbeiter
klaſſe laſteten er müſſe die Arbeiterklaſſe ſich frei berathen
laſſen über den Lohn er müſſe ihr zu dem Ende geſtatten in
Verſammlungen zuſammenzutreten und Syndikate zu bilden
unter jedweder Form Ein Theil dieſes Programms der
ſozialen Vorſorge ſei bereits zur Anwendung gelangt und
werde ohne Schwäche aber auch ohne Lärm durch diejenigen
Vertreter der Nation weiter verfolgt werden die nicht blos
nach äußerer Popularität haſchten Wiederholter Beifall
Die Sitzung wurde hierauf ſuspendirt

Jn der italieniſchen Deputirtenkammer wurde
am Donnerstag vom Arbeitsminiſter Genala erklärt die
Aenderungen welche die Regierung an dem Baccear inü ſchen
Eifenbahngeſetzentwurf vorgenommen habe hätten den

weck denſelben zu vervollſtändigen und den den Betrieb der
ahnen m Geſellſchaften den Bau neuer Linien

aufzuerlegen Die Verträge mit den Geſellſchaften ſeien noch
nicht unterzeichnet

Die Vorſichtsmaßregeln welche bei der letzten
Reiſe des Prinzen von Wales ergriffen wurden recht
fertigt man damit daß im Palais des Prinzen während der
letzten Zeit mehrfach Drohbriefe einliefen welche die Ermordung
des Thronfolgers in Ausſicht ſtellen Es könnte nun ſcheinen
daß es ſich hier um mehr als leere Drohungen handele denn
am Dienstag wurde in Cliftor bei Briſtol ein Farmer Namens
Donne aus Michaelchurch bei Roß in Jrland unter der
Anklage verhaftet das Leben des Prinzen von Wales bedroht
u haben Donne kaufte in Briſtol ein Doppelgewehr undob ganz offen er beabſichtige den Prinzen zu erſchießen

Als er in ſeinem Logis verhaftet wurde fand man außer dem
Gewehr noch einen Revolver und Patronen in ſeinem Beſitze

erwartet Baker Paſcha unterhandelte mit den zwiſchen Maſſaug

hauſen wenn er die Gicht oder das Podagra hatte Dann
tunkte er einen gichtfreien Finger in einen Topf mit Oelfarbe
und ſchmierte drauf los Ein Jägerburſche oder ein General
mußten ihm Modell ſitzen Daß dieſe Malereien keine
Meiſterwerke wurden können wir noch heute an den vielen
Oelbildern ſehen welche die Chiffre P W und die Unter

ſchrift In tormentis pinxit Er malte unter Martern und
das Datum Wuſterhauſen Potsdam oder am hänfigſten
Koſſenblatt tragen Fühlte der König nämlich die Gicht
nahen ſo zog er ſich gern nach Schloß Koſſenblatt zurück

Trotz mancher wenig gottſeligen Thaten trotz vieler Un
gerechtigkeiten und oft blütiger Willkür war der König doch
in ſeiner Art fromm und beſonders ein regelmäßiger Kirchen
gänger Er hatte in Wuſterhauſen eine Kirche erbauen laſſen
und dorthin ging er jeden Sonntag mit ſeiner Familie ſeinem
delst ſeinen Gäſten und der ganzen Dienerſchaft Die
rediger der Nachbardörfer mußten abwechſelnd den Gottes

dienſt Kandidaten hier ihre Probepredigten halten und auf
manches ſtrenge Examen durch den König gefaßt ſein

Im Jahre 1726 dachte der König ernſtlich daran die Krone
niederzulegen zu Gunſten des Kronprinzen Fritz und ſich mit
der Königin und ſeinen Töchtern ganz nach Wuſterhauſen
zurückzuziehen Er hatte allerlei rwiſten wiſſe und als ſeinen
Gewiſſensrath Auguſt Hermann Francke aus Halle
kommen laſſen er Freigeiſt Wilhelmine die Schweſter
des Philoſophen von Sansſouct und die Freundin und Korre
ſpondentin Voltgire s ſchreibt hierüber in ihrer übertriebenen
boshaften Weiſe Die vielen Schwelgereien zu welchen
Seckendorf der W Oeſterreichs den König verleitete
untergruben deſſen Geſundheit Er fing an zu kränkeln Die
Hypochondrie mit der er ſehr geplagt war machte ihn ſchwer
müthig Herr Francke ein berühmter Frömmler und Be
gründer des Waiſenhauſes auf der Univerſität Halle trug
nicht n dazu bei dies zu vermehren Dieſer Geiſtliche

n ein Vergnügen daran Gewiſſensſkrupel bei den un
chuldigſten Dingen zu r Er verbot alle Vergnügungendie er verdammlich n ſelbſt Jagd und Muſik Man durfte

von nichts anderem reden als von der Bibel jedes andere
werden für v ſogar blutige Unterſchriften finden

Auch mit der Malerei beſchäftigte ſich der König in Wuſter
Geſpräch war unterſagt Er ſelbſt war der ger Redner an
der Tafel wo er das Amt eines Lektors wie in den Refektorien

Indeſſen hat es ſich herausgeſtellt daß der vermeintliche
Attentäter irrſinnig iſt

übernahm Der König hielt uns alle Nachmittage eine
Predigt ſein Kammerdiener intonirte einen Geſang in den
wir alle einſtimmten Man mußte dieſe Predigt mit eben ſo
vieler Aufmerkſamkeit anhören als ob es die eines Apoſtels

geweſen wäre Meinem Bruder Fritz und mir kam oft die
Luſt zu lachen an und nicht ſelten brach ſie aus Sogleich
belegte man uns mit allen Anathemen der Kirche die wir mit
zerknirſchter und trauriger Miene welche uns ſehr ſchwer
ward anhören mußten Mit einem Worte dieſer abſchenliche

Francke rrſchaſſte uns ein Leben wie das der Mönche von
La Trappe ieſes Uebermaß von Frömmigkeit gab demKönige wieder andere ſonderbare Gedanken ér beſchloß die

Krone zu Gunſten meines Bruders niederzulegen Er wollte
wie er ſagte ſich blos 10,000 Thlr jährlich vorbehalten und
mit der Königin und ſeinen Töchtern nach Wuſterhauſen ſich
zurückziehen Da ſetzte er hinzu da werde ich zu
Gott beten und mich auf die Landwirthſchaft legen während
meine Frau und Töchter den Haushalt beſorgen Du biſt
geſchickt ſagte er zu mir Dir will ich die Aufſicht
über die Wäſche geben die Du nähen und reinigen laſfen
wirſt Friederike welche geizig iſt ſoll alle Vorräthe unter
ſich haben Charlotte wird auf den Markt n und Lebens
mittel einkaufen und meine Frau für meine kleinen Kinder und
die Küche Sorge tragen Er fing ſogar an eine Jn
ſtrultion für meinen Bruder anszuarbeiten und mehrere
Schritte zu thun welche Grumbkow und Seckendorf ernſtlich
beunruhigten Sie wendeten vergebens alle ihre Beredtſamkeit
an um dieſe trüben Gedanken zu verſcheuchen ſahen aber
bald daß des Königs ganzer Plan nur eine Wirkung ſeiner
Stimmung geweſen und da ſie fürchteten dieſer Fürſt te

W en w e s u in derausführen ſo beſchloſſen ſie ſich zu bemühen ihnſtreuen Sie bewogen den König auch Win c
prächtigen und üppigen L of Auguſt des Starken Dresden
u gehen und Se r h Majeſtät kam von allen
bdankungsplänen e zurück Ueberdies ſtarb des Königs

t Auguſt Hermann Francke ſchon im nächſten
ahre
Jn Wuſterhauſen ſpielten ſich auch die i liScenen zwiſchen König und Königin Worte
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Die ſubverſiven Elemente r in Rußland keine Ruhe
Am 26 Jan abends iſt
Loyd berichtet in Charkow ein rer ſt
im Auftrage Sudeikin s nach dort entſendet war den

die nihiliſtiſche Propaganda höchſt gravirendes
haben aus welchem u a hervorgegangen ſei daß ein B
in der kaiſerlichen B
Familie mit Strhychnin vergiften ſol

e ein Telegramm des pPeſter
ier der
ihiliſten

um gefallen Man fand ſeinen Leichnam mit einemHolchſt im Herzen Weitere Nachforſchungen ſollen ein r

aterial erge en
äcker

äckerei die ar kaiſerliche
te Viele Ver

e wurden vorgenommen und will man den Mördern
owohl Sudeikin s als des in Charkow erdolchten Gendarmerie

Offiziers auf der Spur ſein Eine der Pol Korr aus
St Petersburg zugehende Meldung ſingnaliſirt das daſelbſt
kurſirende Gerücht daß der ehe an dem Attentate
auf Sudeikin Degajew von
vergiftet worden ſei

Jn Ergänzung des Wolff ſchen Telegramms überAusfall der ſerbiſchen Wahlmannerwahlen m

einen ihm mißtrauenden Komplizen

den
eldete

die Pol Korr daß die Radikalen bei den Urwahlen eine
vollſtändige Niederlage erlitten haben Selbſt in Bezirken in
denen dieſe Partei früher unumſchränkt geherrſcht hatte wie in
dem Uzizer Banjer Morawer Niſchaer u a iſt dieſelbe

zu ſehr unbedeutenden Minorikäten zuſammengeſchrumpft
aus den Urwahlen hervorgegangenen Wahlmänner

der Parteifarbe nach in lEin nicht unbeträchtlicher Theil der Wahlmänner hat
keine ausgeſprochene Parteifarbe und dürfte ſeine Stimm
den am 6 Febr vorzunehmenden Wahlen neuen Mä
geben

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Paris 31 Jan Das Gerücht von einem abermaligen

erfolgloſen Angriff der franzöſiſchen
Bacninh iſt der Agence Havas zufolge unbegründet

Paris 31 Jan Der Alterspräſident des Senats Gau

Die
ſind

durchweg bekannte Anhänger der geſetzlichen Ordnung die ſich
ortſchrittliche und Liberale gliedern

aber
en bei

nnern

aber

Truppen auf

thier
de Rumilly iſt geſtorben zum Zeichen der Trauer hob der
Senat ſeine heutige Sitzung wieder auf

Chriftianig 31 Jan Der König und die Königin ſind
mit dem Prinzen Eugen hier eingetheute vormitta zugeevölkerung am Bahnhofe ſowie auf derund von der

roffen
Fahrt

nach dem Schloſſe mit enthuſiaſtiſchen Kundgebungen begrüßt
worden

Rom 31 Jan Die Agenzia Stefani meldet aus Kairo
Jnfolge der von den diplomatiſchen Agenten Frankreichs Oeſter
reich Ungarns und Jtaliens getroffenen Maßregeln hat ſich die
geſammte katholiſche Miſſion von Khartr
W wo dieſelbe von dem apoſtoliſchen Vikar Sogaro empf
wurde

Khartum nach Aſſuan
angen

Deutſches Reich
Berlin 31 Jan Se Maj der Kaiſer hörte heute vor

mittag den Vortrag des Hofmarſchalls Grafen Perponcher und
empfing hierauf verſchiedene militäriſche Meldungen M ittags
nahm der Kaiſer den Vortrag des Kriegsminiſters General
Lieutenant Bronſart von Schellendorff entgegen und arbeitete
hieranf mit dem Chef des Militär Kabinets as Diner werden
die Majeſtäten allein einnehmen Von ſeinem Erkältungszuſtande
iſt der Kaiſer vollſtändig wieder bergeſtellt und hat heute nach
mittag von gutem Wetter begünſtigt ſeine täglichen Spazier
fahrten wieder aufgenommen Der
dem Generalkonſul
Tornow aus Metz eine Audienz Abends fand dann im

r Kronprinz ertheilte geſtern
chmidt und gleich darauf dem Dombaumeiſter

kron
prinzlichen Palais ein Diner von 39 Gedecken ſtatt dem ſich ſpäter
eine Sovirée anſchloß zu der ebenfalls noch etwa 30 Gäſte mit
Einladungen beehrt worden waren Unter den bereits zum Diner

eladenen Gäſten befanden ſich auch der Botſchafter EnglandsLord Ampthill deſſen Gemahlin der öſterreichiſche Botſchafter

Graf Szechenyi und Gemahlin und der italieniſche Botſchafter
Graf de Launay deſſen Gemahlin durch Unwohlſein ſich hatte
entſchuldigen laſſen und die Militärbevollmächtigten Colonel
Swaine und Major Biſeſti ferner die Miniſter Dr Friedberg
v Scholz und Graf Hatzfeldt ſowie der Polizeipräſident v M dadai

der General Jntendant v Hülſen und mehrere Generale und
andere Perſonen von Diſtinktion Heute findet im
ren Palais eine gleiche

risdang von Siam ſtattete geſtern dem Staatsſe
Feſtlichkeit ſtatt P

kron
rinz

kretär
Grafen Hatzfeldt einen Beſuch ab Geſtern nachmittag empfin
der Prinz in ſeiner Wohnung im Hotel Kaiſerhof den Beſu
des hieſigen chineſiſchen Geſandten und deſſen Attachés

Berlin 31 Jan
heute die zweite Leſung des Kultusetats fortgeſetzt
ſtanden zunächſt die Bisthümer zur Debatte Die Abggv Stablewski und v Schorlemer Alſt führten lebhaf

Jm Abgeordnetenhauſe wurde
Es

t

Klage darüber daß die Staatspfarrer noch immer als Geiſt
liche in katholiſchen Gemeinden belaſſen würden und forderten
deren Entfernung Der Miniſter v Goßler erklärte daß
das Jnſtitut der Staatspfarrer auch von der Regierung als
mißlich erkannt ſei und n neue Staatspfarrer nicht
angeſtellt würden um ſo bedauerlicher ſei es daß die Perſonalien
der Staatspfarrer in ſo unliebſamer Weiſe in die Debatte

gezogen werden Abg Bieſenbach forderte die Rückberufung
des Erzbiſchofs Melchers und wurde von den Abgg Frhr
v Schorlemer Alſt Windthorſt und Reichenſperger
Köln unterſtützt Der Herr Kultusminiſter berief ſich

auf ſeine neulich abgegebene Erklärung und wiederholte daß
die Staatsregierung von der Ueberzeugung durchdrungen ſei
die Rückberufüng der Erzbiſchöfe von Köln und Poſen würde
den Frieden in ernſter Weiſe gefährden Die Forderung für
den altkatholiſchen Biſchof wurde von dem Abg Rintelen
und anderen Mitgliedern des Centrums bekämpft jedoch
ſchließlich gegen die Stimmen deſſelben bewilligt Das Kapitel
der Volksſchulen gab zu keiner weſentlichen Debatte Ver
anlaſſung Morgen wird die Berathung fortgeſetzt

r Berlin 31 Jan Nachdem wegen des Lutherfeſtes der
Vereinstag der Mittelpartei Verſammlung der evangeliſchen
Vereine in den öſtlichen Provinzen im vorigen Herbſt ausgefallen
war ſoll nun wie verlautet bereits im nächſten Frühjahr die
Verſammlung und zwar wieder in Berlin wie im Jahre 1882ſtattfinden Wegen der in dieſem Jahr bevorſtehenden Provinzial

ſynoden denen dann bekanntlich die Generalſynode folgen wird
wird bereits die Oſterwoche als Zeit des Vereinstages in das Sch
Auge gefaßt Ueber das weitere hoffen wir ſpäter Mittheilung
machen zu können

Das Schuldotationsgeſetz ſoll bereits am Mittwoch an
das Staatsminiſterium gelangt ſein Bei dem Umfange des
Geſetzentwurfs wird es jedenfalls noch einige Zeit dauern ehe
derſelbe die letzten Stadien durchlaufen haben wird um dem
Abgeordnetenhaus unterbreitet zu werden

Jn der Germania wird mit Bezug auf die jüngſten
kirchenpolitiſchen Verhandlungen der Regierung folgender
zarter Wink ertheilt Das Centrum hat den Gedanken
oder die Zumuthung ſein Votum über ſoziale oder Steuer
fragen als Tauſch oder Preſſionsmittel auf dem kirchen
politiſchen Gebiete zu verwerthen ſtets zurückgewieſen Es läßtſich überall von Pechüchen Erwägungen leiten Der innere

Zuſammenhang der Dinge iſt aber nur zu oft derartig daß
das bedauerliche Verhalten der Regierung im Kulturkampf
die Katholiken nöthigt ihr auch bei dem Verlangen nach
Erweiterung ihres Einfluſſes und ihrer Macht auf anderen
Gebieten mit größerer Vorſicht gegenüber zu treten als es
a W in religiöſer Hinſicht beruhigenden Politik der Fall
ein wird

Aus Konſtantinopel kommt die etwas auffallende Nach
richt daß drei der in türkiſche Dienſte übergetretenen Deutſchen
und zwar die Herren Wettendorf Kähler Paſcha und Sebaldt
Effendi gleichzeitig an typhöſem Fieber erkrankt ſind Die
ſelben befinden ſich im deutſchen Hoſpital und ihr Zuſtand
ſoll zu ernſter Beſorgniß keinen Anlaß bieten

Die Unterrichtskommiſſion des Abgeordnetenhauſes be
handelte in ihrer Abendſitzung vom Mittwoch die VPetitionen von
Lehrern an höheren Kommunalanſtalten betreffend den
Wohnungsgeldzuſchuß Das Bedürfniß und die Billigkeit
der h wurde allſeitig auch ſeitens der Regierung an
erkannt die Regierung ſuche auch nach Möglichkeit auf die be
treffenden Städte die dieſen Zuſchuß noch nicht zahlen einzuwir
ken aber der Regierungskommiſſar gab die Erklärung ab daß
die Staatsregierung eine geſetzliche Regelung der Frage für in
opportun halte Die Kommiſſion erkannte zwar die Bemühungen
an beſchloß aber gleichwohl die Ueberweiſung der Petitionen an
die Staatsregierung zur geſetzlichen Regelung falls die admini
ſtrativen Verhandlungen nicht bald zum Ziele führen ſollten

Die Jagdordnungs kommiſſion gelangte in ihrer letzten
Sitzung bis zu 8 17 ohne weſentliche Abänderungen der Vor
lage zu beſchließen

Dresden 31 Jan Nach dem heute ausgegebenen ärztlichen Bulletin hat ſich das Befinden der Prinzeſſtn
Georg bezüglich der nervöſen und Fiebererſcheinungen wenig
verändert Die Delirien dauern trotz der kühlen Bäder fort es
hat ſich jedoch in der vergangenen Nacht ein ſcharlachartiger Aus
ſchlag entwickelt Nach einem mittags ausgegebenen zweiten
Bulletin hat ſich der Hautausſchlag ausgebreitet und die Milz
ſtark vergrößert Die Delirien dauern fort die Bäder wirken
jedoch ſehr beruhigend

München 31 Jan Die Kammer der Reichsräthehat das Hagelve rſicheru ngsgeſetz in der Faſſung der Ab

oder mer einſtimmig angenommen Der Antrag v
odens daß von der Regierung auch ein Mobiliarbrand

verſicherungsgeſetz auf der gleichen Grundlage vorgelegt werden
möge wurde abgelehnt dagegen wurde der Antrag des Reichs
raths Grafen Ortenburg den Soden ſchen Antrag der Regierung
ur Würdigung zu überweiſen angenommen Jn der Kammer
er Abgeordneten wurde bei der heute fortgeſetzten Spezial

debatte über den Etat für die Univerſität München der von
dem Abgeordneten Rittler geſtellte Antrag angenommen wonach
neben der für den Erſatz des Profeſſors der Geſchichte v Gieſe
brecht geſtellten r noch weitere 5000 Mark für einen
katholiſchen Geſchichtsprofeſſor anzuſetzen ſind

Darmſtadt 31 Jan Jn der heutigen Sitzung der
zweiten Kammer überreichte die Regierung eine Vorlage
wegen Erbauung einer Reihe von Sekundärbahnen
Die Berathung über den Geſetzentwurf betreffend die Enteignung
des Grundeigenthums wurde begonnen

ihre Tochter Wilhelmine durchaus mit dem Prinzen von
Wales und den Kronprinzen Fritz mit der engliſchen Prin
zeſſin Amalie vermählen wollte während Friedrich Wilhelm
die ganze engliſche Sippe S haßte Aus dieſem
königlichen Familien Jntriguenſpiel ging das arme Fiekchen
nicht ſelten mit er Friſur hervor und der Kro
und Wilhelmine
Teller an den Kopf en

Dem preußiſch engliſchen
ein Ende zu machen li1728 den 8

um W über Kopf deſſen Verlobun
mit

nprinz
ekamen von der väterlichen Hand etliche

oppelHeiraths Projekt für immer
eß der zornige König im September

erzog von Weißenfels nach Wuſterhauſen kommen
und Vermählung

ilhelmine zu feiern Die ſtolze energiſche Königin
widerſetzte
würdigem
erwählten zukünftigen Schwiegerſohn en cangaille
König ihr den Herzog vorſtellte würdigte ſie d el
Puern Sohn der nur von der Gnade des Königs

o

Rücken Er blieb während ſeiner ganzen Anweſen
Wuſterhauſen für ſie eitel Luft

ith und behandelte den ihr vom Könige

en lebte, keines Worts und wandte ihm an

ich dieſer elendeſten Partie mit bewunderns
aus

Als der
enden

von
den

eit in
Endlich gelang es den

Thränen der önigin noch einmal ihren Gemahl zu er
weichen daß ſie einen letzten Verſuch in England machen
durfte die r Wilhelminens mit dem Prinzen von
Wales ſofort zum zu bringen Aber dasar arme
Fielchen mußte vom Könige noch die harten Worte einſtecken
Jch wiederhole es Dir keine Gnade für Deine Tochter wenn

man mich nicht zufrieden ſtellt und was Deinen ungezogenen
Sohn betrifft ſo
Prinzeſſin werde heirathen laſſen
tochter die ſich ein vornehmes Anſehen giebt und meinen

aube i daß ich ihn jemals eine engliſche
ch mag keine en de

o

mit Jntriguen füllt wie Du ſie machſt Dein Sohn iſt blos
eine Rotznaſe den ich lieber werde Steigriemen laufen laſſen
als ihn verheirathen Er iſt mir ein Abſcheu aber ich werde
ihn ſchon zurecht bringen Der Teufel ſoll mich holen wenn
er ſich nicht zu ſeinem Vortheil ändert Der kleine dicke
Herzog Johann Adolf von Weißenfels mußte ohne Ver
lobungsring verduften Auf Befehl des Königs erſchien er
aber noch wiederholt als BräutigamPopanz auf der Bildfläche

Bald darauf ſpielte zwiſchen Vater und Sohn eine eigen
thümliche Scene zu Wuſterhauſen Bei der Einweihung jenes
ſilbernen TrinkMörſers am Hubertusfeſt 1728 hatte auch der
ſechzehnjährige Kronprinz Fritz tapfer mitgetrunken Vom
Wein erregt ſchloß er plötzlich ſeinen Vater zärtlich in die
Arme und küßte ihn ſtürmiſch Er ſtieß Seckendorf der dies
hindern wollte zurück und rief leidenſchaftlich aus Jch
weiß mein Vater daß ich Jhre Ungnade nur den böſen Rath
ſchlägen gewiſſer Leute zuzuſchreiben habe die von unſerer
Uneinigkeit Vortheil zu S ſuchen Jch werde Sie lieben M
und ehren ſo lange ich lebe Da wurde auch der König
i und der Familienfriede war auf 14 Tage her

geſtellt Dann folgten neue Stürme Wilhelmine erzählt
Der König begann wieder meinen Bruder auf die grauſanmiſte

Art zu mißhandeln Der arme rn nicht die geringſte
Erholung mehr Muſik Lektüre Wiſſenſchaften und Künſte
waren Verbrechen die ihm verboten wurden Niemand wagte

mit r zu ſprechen er ſelber kaum die Königin zu beſuchen
er führte das traurigſte Leben von der Welt Der König
nannte mich nicht anders als die engliſche Cangille und
meinen Bruder den Schurken Fritz

Fortſ folgt

Halle den 1 Februar
Dividende des Halleſchen Bankvereins von

Kuliſch Kaempf Comp pro 1883 beträgt neun Proz alſo
i Proz mehr als im Vorjahr Es iſt dabei der bekannte durch

Wechſelfälſchung perge geht Verluſt vollſtändig zur Ab

Die

ſchreibung gebracht auch haben die gewöhnlichen ſonſtigen Rück
e ſtattgefunden und dürfte ſomit das Reſultat wohl be
riedigen

Schwurgerichts Sitzung vom 31 Januar
Gerichtshof Vorſitzender Reuter LandgerichtsDirektor Bei

tzer Pfitzner Landgerichts Rath und v Bruchhauſen
andrichter Gerichtsſchreiber Delbrück Referendar Stagts

Anwaltſchaft Fonig Staatsanwalt Vertheidiger für Loder
ſtedt Fleiſch auer Referendar und für Meiſter und Barnebeck

Wippermann Juſtizrath tAls Geſchworene waren ausgeloſt Böhme Ofenfabrikant von
hier Conrad Gutsbeſitzer aus Seyda Fuhrmann Gutsbeſitzer
aus Thondorf Wagner Kaufmann von hier Otto Reſtaurateur
von hier Kühne Pianofortefabrikant von hier Markwald
Rittergutsbeſitzer aus Erdeborn Rentier von hier

melzer Rentier aus Delitzſch Wege Gutsbeſitzer aus Wans
leben Leetze Hausbeſitzer von hier und Winkler Gutsbeſitzer
aus Hohenroda

1 Der Schuhmachergeſelle Julius Johann Jakob Loderſtedt
aus Eisleben hatte vor mehreren Jahren mit der gegenwärtig
bei dem Bäckermeiſter Beier in Eisleben im Dienſte ſtehenden
unverehel Emma Weinreich ein Liebesverhältniß unterhalten
welches letztere ſpäter auflöſte Von dieſem Zeitpunkte ab ver
wandelte ſich die Liebe Loderſtedt s in Haß und er verfolgte ſeine
frühere Geliebte fortgeſetzt mit Drohungen wegen welcher er
ſchließlich gerichtlich belangt wurde Dies ſteigerte ſeine Er
bitterung noch mehr Als er nun am 13 Sept v J die Wein
reich auf der Straße traf trat er ihr ſofort mit drohender Ge
berde entgegen ſodaß die Weinreich ſich in das Haus ihres
Dienſtherrn flüchtete Loderſtedt folgte ihr dahin und als er
das Mädchen das ſich hinter einem Flügel der Hausthür ver
ſteckt hatte erblickte zog er ein langes Meſſer aus ſeiner Rock
taſche und ſtach nach dem Geſicht der Weinreich Dieſe floh nun
auf den Hof wohin ihr Loderſtedt ebenfalls nacheilte und wo
ihr derſelbe noch weitere Meſſerſtiche beibrachte worauf er ſich
plötzlich gegen den inzwiſchen hinzugekommenen Bäckermeiſter Beier
wandte und dieſem einen ſo heſtigen Stich in die rechte Schulter
verſetzte daß das Meſſer in der Wunde ſtecken blieb Jetzt er
riff Loderſtedt die Flucht wobei er noch die ihn verfolgenden
erſonen Bäckergeſelle Bachmann und verehel Weinreich sen

dadurch bedrohte daß er einen geladenen Revolver hervorzog die
Verſicherung zurückzog und die Mündung auf die Verfolger
richtete indem er der Weinreich sen noch zurief Für Dich habe
ich auch noch etwas Die unverehel Weinreich hat von den
Meſſerſtichen Loderſtedts vier Wunden davongetragen Gegen
Loderſtedt wurde hierauf bei der Strafkammer des Amtsgerichts
zu Eisleben von der Staatsanwaltſchaft hierſelbſt Anklage wegen
qualifizirter Körperverletzung in zwei Fällen und Bedrohung mit
einem Verbrechen erhoben Die gedachte Strafkammer erklärte
ſich jedoch in der Verhandlung vom 6 Nov v J für un
gyſtaig und verwies die Sache vor das hieſige Schwurgericht

a ſie in der Handlungsweiſe des Loderſtedt einen Mordverſu
erblickte Der heutige Wahrſpruch der Geſchworenen lautete
denn auch wie bereits mitgetheilt auf Schuldig des verſuchten
Mordes der qualifizirten Körperverletzung und der z
mit einem Verbrechen worauf Loderſtedt zu 5 Jahren Zuchthaus
und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt wurde

2 Die Arbeiter Johann Chriſtian Meiſter und Andreas
Barnebeck beide aus Hettſtedt waren wegen räuberiſcher Er
preſſung Mißhandlung und Erregung ruheſtörenden Lärms unter
Anklage geſtellt Beide Angeklagte lagen bis zum 6 Okt v J
bei dem Bergarbeiter Hahn in Hettſtedt in Schlafſtelle Am
Abend dieſes Tages gerieth der Angeklagte Meiſter welcher ſtark
angetrunken war beim Abrechnen mit der Frau Hahn über Koſt
und Logis mit dieſer und deren Ehemann in Streit infolgedeſſen
Hahn dem Meiſter die Wohnung aufkündigte und letzteren unter
Herausgabe ſeiner Sachen zur ſofortigen Räumung derſelben auf
forderte Kurze Zeit vorher war der Angeklagte Barnebeck aus
gleicher Veranlaſſung von Hahn zur Räumung ſeiner Wohnung
aufgefordert worden Da derſelbe jedoch dem Hahn noch Miethe
ſchuldete wollte dieſer einige Sachen Barnebecks zurückbehalten
Letzterer hatte nun während des Streites zwiſchen Meiſter und
den Hahn ſchen Eheleuten mit der Fortſchaffung ſeiner Sachen
bereits begonnen und Meiſter erklärte dem x gegenüber daß
er nicht eher gehen würde als bis Varnebeck alle ſeine Sachen
erhalten habe Hierauf ging er zu letzterem und leiſtere ihm bei
dem Herausſchaffen ſeiner Sachen Hilfe Als nun Hahn aus
ſeiner Stube heraustrat und den beiden gert das Fort
ſchaffen der Sachen bis zur Bezahlung der Miethe verbot
ſtürmten beide und zwar Meiſter mit einem zugeklappten
Meſſer Barnebeck dagegen mit einem dicken Knüppel unter
Drohungen auf Hahn ein und nöthigten denſelben ſich in ſein
Zimmer zurückzuziehen und die Barnebeck ſchen Sachen fortbringen
zu laſſen Als Hahn nach kurzer Zeit nochmals auf den Haus
flur hinausblickte bedrohte ihn Barnebeck von neuem Nachdem
die Barnebeck ſchen Sachen ſämmtlich fortgeſchafft waren drang
Meiſter unter lautem Toben und Skandaliren in die Hahn ſche
Wohnung ein woſelbſt er den Bergarbeiter Mizalick den die
Hahn ſchen Eheleute zu ihrem Schutze herbeigerufen hatten mit
ſeinem zugeklappten Taſchenmeſſer mehrere Male derartig auf den
Kopf ſchlug daß derſelbe zwei blutende Wunden davontrug
Hierauf verließ Meiſter die Hahn ſche Behauſung und trieb ſich
noch längere Zeit ſingend und johlend auf dem Marktplatze in
Hettſtedt umher bis er dieſerhalb arretirt wurde Seitens
der Geſchworenen wurde die Schuldfrage in Uebereinſtimmung
mit dem Antrage der Staatsanwaltſchaft bejaht worauf der Ge
richtshof wie ſchon gemeldet gegen Meiſter unter Anrechnun
einer dreimonatlichen Unterſuchungs Haft auf 8 Monate Geſängni
und 14 Tage Haft und gegen Barnebeck auf 6 Monate Gefängniß
erkannte Der Antrag der Staatsanwaltſchaft wich inſofern von
dieſem Erkenntniſſe ab als derſelbe gegen Meiſter auf 9 Monate
Gefängniß lautete

Verhandlungen zu Sonnabend den 2 Febr 1 wider den
Reſtaurateur Karl Haueiſen aus Merſeburg wegen Meineids
2 wider den Geſchirrführer Albert Roſtalski von hier wegen
Körperverletzung mit tödtlichem Erfolge

Außer den von uns bereits mitgetheilten Sachen ſind noch
nachſtehende für die jetzige Schwurgerichtsperiode zur Verhandlung
anberaumt worden

am 4 Febr wider den Kaufmann Auguſt Neumann aus
Tangermünde früher hier wegen Meineids

am 5 Febr 1 wider den Schuhmachergeſellen Karl Herr
mann von hier wegen verſuchten Mords 2 wider den Handels
mann wert Unger gen Bönicke aus Dorf Alsleben wegen

eineids
am 6 Febr 1 wider den Müller Guſtav Mahler aus Trotha

wegen Sittlichkeitsverbrechens 2 wider den Bergarbeiter Auguſt
Buſch aus Unterteutſchenthal wegen Körperverletzung mit
nachfolgendem Tode

am 7 Febr wider den Dienſtknecht Wilhelm Uhde aus
Werlitzſch wegen Körperverletzung mit tödtlichem Ausgange

Meteorologiſche Statkon

D Jan 10 U abs I Febr 6 U gs

Barometer Millimeter 752,91 748,01Thermometer Ceiſius 88 788Relative Feuchtig it m 86,69 0,8
Wind S1 S 14ö Uhr früh Thanpuntt n d Klinkerf Hyar 8,1



Wetterber der Seewarte bei r u der Sternwarte bei Pola
3 8 Uhr morgens Ueber dem nördlichen Europa waren die UnterDre der gineie noch immer bedeutend und war die Luftbewegung dort

llenweis ſkürmiſe In Mitteleuropa hielt das ungewöhnlich warme und
übe vregneriſche tter noch an Haparanda 745 6 Süd leicht bedeckt
möurg 761 4 Nordweſt mäßig wolkig Wien 766 10 Weſt mäßig bedeckt
risruhe 766 10 Südweſt leicht bedeckt Am 29 Jan 7 Uhr früh

Pola 766 0 ſtill wolkenlos Rom 767 8 Nordweſt leicht wollkenlos Neapel 767
8 Nordweſt leicht wolkenlos

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c in nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Magdeburg 31 Jan Das königl Konſiſtorium der
Prov Sachſen ſieht ſich veranlaßt einen im Jahre 1854 er

angerg Miniſterialerlaß in Erinnerung zu bringen welcher dieS zſchnitzwerke in den Kirchen namentlich das zum Schmuck
der Altäre verfertigte meiſt vergoldete Schnitzwerk der Beachtung
und dem Schutze empfiehlt Jede Ernenerung deſſelben verlangt
beſondere künſtleriſche Fürſorge und alle Uebermalung oder Ueber
tünchung muß vermieden werden auch bedarf eine Veräußerung
derartiger Kunſtwerke der kirchen und ſtaatsaufſichtlichen
Genehmigung

v Weißzenfels 31 Jan Jn der KirchbergLöſcher ſchen
Angelegenheit Mißhandlung eines Knaben in der Schule kann
ich Jhnen melden daß dieſelbe bereits ſeitens der königl Staats
anwaltſchaft in Behandlung gezogen iſt Dieſelbe hat von dem
Dr med Kuliga Arzt des Kirchberg ſchen Sohnes einen Be
richt e eine e r des Falles eingefordert Der Knabe
Georg Kirchberg welcher am Montag den Verſuch machte den
Unterricht wieder zu beſuchen hat ſeit geſtern der Schule wieder
fern bleiben müſſen Geſtern nachmittag machte die Ehefrau
des Bauergutsbeſitzers Hermichen in Burgwerben ihrem
Leben durch Erhängen ein Ende Dieſelbe war erſt ſeit einigen
Tagen verheirathet Die Urſache des Selbſtmordes iſt unbekannt
S Die großherzogl weimariſche Kammervirtuoſin Frl Martha
Remmert gab am Dienstag hierſelbſt unter großem Beifall
ein Konzert Gleichzeitig verſuchte eine Konzertſängerin Frl
Eliſabeth Horn ſich als ſolche ihre Leiſtungen erregten indeß
inniges Bedauern um die wegen derſelben aufgewendete Zeit
Geſtern abend gegen 7 Uhr wurde unſere Stadt durch einen am
öſtlichen Himmel erſcheinenden mächtigen Feuerſchein alarmirt
die Landſpritze rückte aus kam aber bald wieder zurück da das
Feuer weiter hinaus in der lützener Gegend zu ſuchen war

Freyburg 31 Jan Wie ſchon gemeldet hat das Reichs
ericht in der Sache des frühern Rendanten Kramer die

eviſion verworſen und das erſtinſtanzliche Urtheil beſtätigt
Kr ſoll vor kurzem ein Jmmediat Geſuch an den Kaiſer um
Milderung reſp Umwandlung der Gefängnißſtrafe in Geldſtrafe
eingereicht haben Jn der heutigen Sitzung verurtheilte das
Schöffenge richt nnker Vorſitz des Herrn Amtsrichter Boſſe
88 Perſonen wegen Spielens in einer auswärtigen
Lotterie zu je 3 Mark Geldſtrafe außerdem den Lotterie

Collecteur An Kind in Leipzig und drei hieſige Untercollec
teure wegen Vermittlung des Verkaufs von Looſen der ſächſiſchen
Lotterie erſteren zu 100 und die drei letzteren zu 20 Mark

Nordhauſen 31 Jan Heute nachmittag hat ſich bei derhieſigen Polizei ein Schudmachergeſ elle geſtellt und angegeben

daß er an der am 12 Januar im heringer Holze verübten Be
raubung des Handarbeiters Kreutz aus Großfurra be
theiligt geweſen ſei und dem letzteren die Stiefeln abgenommen
habe Der Selbſtdenunciant iſt der Staatsanwaltſchaft zugeführt
Der Mitattentäter ſei ein Bäckergeſelle deſſen Namen und jetzigen
Auſenthaltsort er nicht kenne Die StadtverordnetenVerſamm

73 zu Ellrich beſchloß den Magiſtrat zu erſuchen ſtädtische
Arbeiten künftig nicht mehr an Mitglieder der Stadtverordneten
verſammlung zu vergeben

Die erſt vor 3 Jahren in Erfurt von ſeiten des Staates
nete Baugewerbeſchule wird möglicherweiſe nach einer

anderen Stadt des Regierungsbezirkes Erfurt verlegt da die
Stadtverordneten von Erfurt beſchloſſen haben die genannte An
ſtalt nicht mehr zu unterſtützen ſondern dem Staate allein zu
überlaſſen Von den gegenwärtigen 54 Schülern der Anſtalk
ſind nur 15 Schüler aus Erfurt ſelbſt gebürtig der ſtädtiſche Zu
ſchuß für jeden derſelben ſtellt ſich auf 500 Mk jährlich

Nach der Perſonenſtandaufnahme vom 12 November 1883
betrug die Einwohnerzahl Magdeburgs mit Einſchluß der
Südenburgs 104,792 es iſt daher gegen das Vorjahr eine Ver
mehrung um 3437 Seelen eingetreten

T Eiſenach 31 Jan Acht Tage nach dem letzten großen
Brande brach geſtern abend in dem armen Städtchen Creuz
burg wiederum Feuer aus welches bei dem herrſchenden
Winde große Dimenſionen anzunehmen drohte Bei dem Oeko
nomen Schwanz auſ dem ſogen Eisfelde entſtanden brannte deſſen
Hofraithe ſofort züber und über ſo daß ſelbſt von dem Vieh wenig
gerettet werden konnte Sechs Wohnhäuſer mit Nebengebäuden
ſind den Flammen zum Opfer gefallen und nur mit großer An
ſtrengung konnte die rechte Seite der Straße erhalten und die
Weiterverbreitung in der Windrichtung verhindert werden Die
Aufregung unter der Bewohnerſchaft iſt eine ſehr große

d Zerbſt 31 Jan Der Arbeiter N hierſelbſt ein ſehr
ordentlicher und fleißiger Mann hatte kein rechtes Glück mit
ſeiner Familie Seine Frau die ſchon einmal verheirathet war
und ihm mehrere Knaben mitgebracht hat ſoll dann und wann
durch Branntweingenuß ſinnlos betrunken geweſen ſein und der
eine Knabe kam ſchon eine ganze Zeit lang nicht vor Mitternacht
nach Haus Darüber machte ihm der Vater Vorwürfe und es
entſtand öfters in der Nacht wenn der n Burſche
ankam Lärm So geſchah es geſtern N hatte ſchon
abends vorher die Nachbarn gebeten ihm doch gegen ſeinen Sohn
beizuſtehen Dieſe hörten auch den nächtlichen Lärm kamen aber
ur Hilfe zu ſpät Sie fanden den Mann blutend im Bette
n Zpntten 7 Se in der 3 dem Tiſcheag ein Terzerol ie Unterſuchung wird ergeben ob hier einMord oder Selbſtmord verliegt s v

82 Koswig i 31 Jan Heute früh gegen 3 Uhr ertönte
die r doch verſtummte dieſelbe ſchon nach wenigen
aerügey ſodaß die alarmirten e r laubten der Thürmer

habe ſich geirrt Auch die ausrückenden Feuerwehrleute waren
wieder nach Hauſe gegangen als in haſtiger Folge die Glocke
von neuem ſtürmte und auch die Wächter mit Hornſignalen die
Straßen durcheilten Jn wenigen Minuten röthete ſich der
Himmel und Tageshelle verbreitete 8 über den öſtlichen Theil
der Stadt denn wie aus einem Vulkan ſchlugen thurmhohe

lammen aus der großen Tuchfabrik von F W Bönicfe
nein Retten war nicht zu denken denn es brannte an allen

Ecken mit unbezwinglicher Gewalt Die Thätigkeit der Feuerwehrbeſchränkte ſich deéhalt nur auf die Sicherung der angrenzenden

Wohnhäuſer Die Fabrik iſt total ausgebrannt nur die Um
aſſungsmauern ſtehen noch zeigen dieſelben bedenkliche Riſſe

ereits unter dem früheren Beſitzer Tuchhändler Seiler iſt das
Etabliſſement zweimal 1856 und 1867 unter dem jetzigen ebenfalls
am 29 Jan 1880 durch Brand zerſtört worden Gegenwärtig
beſchäftigte die Fabrik 46 Arbeiter Ueber die Entſtehung des
Feuers verlautet noch nichts Beſtimmtes

O Sondershanufen 31 Jan Die Wahlmänner Wahlen
für die allgemeinen Wahlen zum Landtage welche n
ganzen Fürſtenthum ſtattgefunden haben find e ohne jede
politiſche Erregung man kann ſagen ſpurlos vollzogen worden

Die ahlbetheiligung war auch diesmal ſehr ſchwach es übten
in den 5 Wahlbezirken nur 77 Urwähler ihr Wahlrecht aus Von
den 28 gewählten Wahlmännern gehören 9 dem Beamten und
Lehrerſtande an die übrigen ſind Kaufleute und Gewerbetreibende
Da bei unſeren Landtagswahlen die Parteiſtellung der Wahl

vielmehr praktiſche Gründe beſtimmend wirken ſteht hierorts die
Wiederwahl des bisherigen Abgeordneten Herrn Schulrath
Dr Kieſer ſicher zu erwarten Der regierende Fürſt hat der
Schwarzburgiſchen Kriegerkameradſchaft deren Protektor

er iſt wiederum 300 Mark zu Vereinszwecken geſpendet Jmbenachbarten Greußen berucht unter der Kinderwelt die Diph

theritis in nicht unbedenklicher Weiſe

Zu der Keſſelexploſion in Kottbus wird mitgetheiltdaß der Zuſtand der Watten nach der Exploſion die Annahme
zur Gewißheit werden läßt daß durch eine ſorgfältige und fach
männiſche Unterſuchung des Keſſels die vorhandenen Schäden
und Fehler an den Blechen hätten gefunden werden müſſen und
daß demgemäß die Exploſion hätte verhütet werden können

Jn Forſt ſtürzte eine giebt während des Tanzes
auf einem Balle indem ihrem Munde ein Blutſtrom entquoll

plötzlich todt zu Boden Ein Herzſchlag hatte ihrem Leben
ein Ende gemacht

Bei Weida fand am Montag ein ziemlich bedeutender Fels
rutſch ſtatt Eine große Menge Steine und Geröll überſchüttete
das Geleis der MehltheuerWeidaer Eiſenbahn Die herunter
gefallene Maſſe wird auf mehr als 1000 Fuder geſchätzt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Das mehrerwähnte neue Buch der Königin von

England iſt der World wie reich an Betrachtungen über
die wichtigſten öffentlichen Ereigniſſe der letzten 20 Jahre ſowie
an Urtheilen über die verſchiedenen Staatsämter ihrer Regierungs
eit John Brown füllt viele Seiten und das Publikum wird

jetzt erfahren warum ſeine Dienſte von ſeiner königlichen Herrin
ſo hochgeſchätzt wurden und warum ſein Andenken ſo hochgeehrt
wird Ene zweite Perſon über welche das Tagebuch ein lebens
wahres Portrait enthüllen wird iſt der verſtorbene Norman
Mac Leod Viele Seiten des Buches zollen den unſchätzbaren
Eigenſchaften der Lady Ely einen perſönlichen Tribut Viele
andere enthalten Skizzen über Abende in Balmoral von denen
während die Königin am Spinnrade ſaß Dr Mac Leod und
andere ihr Gedichte von Bruns vorlaſen Sehr ausführlich ver
breitet ſich das Buch über alle Umſtände welche den Sturz des
zweiten Kaiſerreiches in Frankreich begleiteten und in ſehr klaren
ſelbſt ſchneidigen Sätzen verzeichnet die Monarchin ihr Urtheil
über den Charakter Napoleons III Die Epiſode der ſchweren
Krankheit des Prinzen von Wales fehlt natürlich nicht in dem
Buche ſonſt aber kommt der Name des Thronerben in dem
Tagebuche nicht oft vor Das Buch bildet thatſächlich einen
laufenden Kommentar über die ſoziale artiſtiſche literariſche und

olitiſche Geſchichte der zwei Jahrzehnte die verſtrichen ſind
eitdem die Königin Wittwe geworden

Vermiſchtes
ändi 40 i gr 103,75Der Kaiſer hat dem Hohenzollernmuſeum in dieſen Tagen Dentſwe r hä Fonds 4 Overſyt r 73 gr 101,60 o

zwei intereſſante Gegenſtände überwieſen einen Krückſtock und Deutſche Reichsanleihe 102,40 G 4r do do 79 1105,60
ein Stück Eichenholz welche der Geh KommiſſionsRath W Bieſe o Konſ Anleihe 103,40 bz6 80 103,60 bzG
in Berlin mit einer poetiſchen Widmung dem Kaiſer dargedrgint 495 o 102,40 bs ar i 10,50 G
hat Das Holz derſelben ſtammt von einem Pfahle der Druſus S o Staate W h Se Berend n So t
brücke bei Mainz welche Druſus der Stiefſohn des Kaiſers eigen Pfobr 101/90 5 do r 1065,00 GAuguſtus im Jahre 10 v Chr über den Rhein ſchlagen ließ 79 Sach ter 101,30 fr a
Der einfache Stock iſt 5mal mit geſchnitztem Eichenlaub verziert 5 Goth Präm Pfdbr 115,00 G h Goal Karl Ludw 8360 36
Ein Schild mit eingravirtem W T auf dem einen Ende ein ge do Gr de 11013 197 Kaſchaudegberg 103770
ſchiitzter Römerkopf auf dem anderen und auſ der Mitte ſelbſt 59 Prß Etrb Pfdb 100rz 108,20b56 3 gronr Rud 72 8690
der Reichsadler in erhabener Arbeit ſind die Verzierungen des W it v r 3 Leni Chernow 1y 3030
ſehr handlichen Griffes Die Fugen zwiſchen ihm und dem Stock Kut en Kredit 5580 b 3 OHeſt Frz Stb alte 384,75 bzG
verdeckt ein ſilberner Ring mit der eingravirten Jnſchrift Aus do Tentr Bd Pf 76 ,50 b 3 do 1874
Pfahlbautenholz von der Rheinbrücke bei Mainz erbaut durch eſ New ork Stadt Anl 3 do r BClaudius Nero Drusus 10 vor Chriſti gef 1880 Das Stück Oeſt PapierRente 67,10 bz 5 geerr Meer 82 9
Eichenholz zeigt äußerlich in der zerriſſenen ſchwarzen Oberfläche do SilberRente 29 d 3 St Bahn Lmb 265,00die Wirkungen des Waſſers und der Zeit innen aber ſt es feſt unt dar Rente 7380 d n Kir 10900
und geſund 38 h r kann man auf der einen Schnittfläche ütgar Gold gente 2075 Ungariſche Nordoſtb 78,50 bzB
zählen und der Richtung dieſer Ringe nach muß der Baum einen Italieniſche Rente 9320 b56 T eld 2220
bedeutenden Umfang gehabt haben ſomit ein würdiger Vertreter Rumänier 99,80 b 5 m e 37 50
deutſchen Waldes geweſen ſein Die poetiſche Widmung liegt in 5 u an 1872 96 80 b b ghartowhow W
einem kornblumenblauen Sammet Einband Ruſ Ank z 86 4/,Jwangor Dombrw 8250 8

4 Die Rangfolge am preußiſchen Hofe Nachdem 5 do HrientAnl I 56,80 6 5 er roneih
im Hofſtaate des Kaiſers und Königs die Stelle eines Oberſt 5 MoscoRjaſan 103,80 z
Kämmeres welche zugleich die erſte und vornehmſte iſt durch den Dn ne Preiſen Smelens
regierenden Grafen Otto zu StolbergWernigerode wieder beſetzt n 5 giſeeea 101,60 b
iſt ſoll demnächſt auch die Stelle eines OberſtSchenken welche ſeit AachenWMaſtricht 8,40 8 4 Ruſſ NitolaiOblg 78,50
dem Tode des Prinzen Calixt Biron von Cnrland März Atona Kiel 232 90 395 Fguiagwanowozen Calixt Viron von Enrlandt am s Märs Serlin Dresden 1620 Warſchau Wien v 10219
1882 erledigt wurde wieder beſetzt werden und zwar durch das Zerlin Hamburger 419,90 b36 5 o ten r 10200
Haupt einer fürſtlichen oder ehemals reichsſtändiſchen gräflichen Bresl Schw greib 119,30 b 3 Gr Ruſſ Staats Obl 66,75 dz
Familie Während der Oberſt Kämmerer von den fünf Oberſten Se it 3 279,30 vz Transkautaſiſche Eſb,Obl 53,59 bz
HofChargen ſtets die erſte Stelle einnimmt und unter allen bei Saliz Karl Ludw Bank und Induſtrie Iltie
Hofe erſcheinenden Perſunen mit den GeneralFeldmarſchällen Seit W wen 7 5 nd s m
und den Miniſter Präſidenten allen anderen voraufgeht ſo Hronpr Rudoſſtahn 78,00 e l ne tn 1579 85
rangiren die übrigen 4 der Oberſt Marſchall welcher bei außer MainzLudwigshafen 108,80 b ehe Vin t
a Hoffeſtlichkeiten wie Hochzeiten und dergl mit dem MarienburgMlawka 81,70 b DiskontoKommandit 194,00 b

tabe voraufſchreitet z Z der Fürſt und Altgraf zu Salm Wedlenburg 08,60 b Deutſche Bank 145,00 b
ReiffenſcheidtDych der OderſtTruchſeß welcher dem Kaiſer bei Oberſchl Lt r 772 do Wenoſenſchaftsbant 126,50 b
Tafel die Suppe reicht z ginn und Herr zu Putbus der u Subbahn ſores re 12628 bOberſtSchenk der den Wein edenzt und der OberſtJäger Hureut u er Srdit Anſtalt 165,25zt OberſtJäger PoſenKreuzburg 33,10 Magded Privatbanmeiſter unter deſſen perſönlicher Leitung die Hofjagden abgehalten a te Oder Ufer 193,60 G Mitteldeutſche Kred Bank 92,90 bzB
werden z Z Heinrich XI Fürſt von Pleß Graf von Hochberg Ruſtſce Südweſtbahun 57,25 G Oeſter KreditAnſtalt 533,50 bz

nach dem Datum ihrer Ernennung Hinter ihnen kommen nach Thüringer 215,80 G Reichsbank 147,90 bzG
dem HofRangReglement erſt die Ritter des hohen Ordens vom S ren u 83 h Bank 122,00 G
Schwarzen Adler denen die Kardinäle und die Häupter der ſürſt 7 Bead Halberſt Babg 8520 Jellar e Bat We
lichen und ehemals reichsſtändiſchen gräflichen Familien mit den s Marienb Miawig 115,50 d Admiralsgartenbad Akt 54,50
Fürſten Aremberg SalmSalm und Fürſtenberg an der Spitze S DelsGneſen 75,10 bzG Croöllwitzer Papierfabrik 195 00
Wer Hinter dieſen rangiren der Vice Präſident des Staats pr Südbahn 120,25 b Deſſauer Gas 179,00 be i a ren r n r r nh s e e e t h gafchinenie Miniſter mit demjenigen des königlichen Hauſes bis herab zu Saalb u 222den SecondeLieutenants in 62 Kategorien Dies Pang Reglement e ahn t Pybnin Bergwert Ait T 88,75 b
welches vom 19 Januar 1878 datirt zeigt gegen diejenigen Ltſens ad e r gn 29 Dortmunder Union A 8früherer Jahrhunderte recht deutlich daß mit der zunehmenden Mag u Se Gußſtahl 94 75 b
Vergrößerung des preußiſchen Staates und mit der höheren 2 Be ärk z 8810 8 Hütt V konv 59, 25 G
Entfaltung ſeines geiſtigen Lebens der Vorzug der Geburt dem do V 104 00 b lauziger Zucker 89,00 bzB
Wiſſen und Können gegenüber immer mehr in den Hintergrund do VI 105,00 G ne 13tritt d h daß der Geburtsrang je länger je mehr dem Dienſt a do II 10828 b e 218 8
range weicht Am ruſſiſchen Hofe ſchließt ſchon jetzt der Tehin a do VI 3825 Sächſ Maſch Hartinann 12475 dz6die Rangordnung nach dem Dienſtverhältniſſe jeden Geburts d ä II 103,89 do ln chinen 116,26
anſpruch ſelbſt ſolcher Fürſten aus welche früher ſouverän waren V Reden 38 Zeitzer Maſchinen 152,00
Der alte Feldmarſchall Vorwärts welcher immer das Rechte zu BerlinAnhalt 10375 6 Wechſel
treffen wnßte bat ſeinen König die ihm huldreichſt ertheilte 453 Berlin Dresden gr 108,90 v Amſterdam 100 ſ 8 T 168,60 bzFürſtenwürde nicht erblich auf ſeine Nachkommen auszudehnen Serl Görlitz ten Sult n ofr 8 T 31,05 b
n ſich den Fürſtenhut verdienen wie den Feldmarſchalls e 1060 e trl Stab meinte er BDerlinStettin gar 101,70 Den he W ioot T 108s r Der Kaiſer von Rußland hat dem Wirkl 4/ Braunſchw Eiſeub 104,00 Petersd 100 S R 8 W 196,40 da

Geh Ober Medizinath Prof Dr Theodor Frerichs das große Brsl Schw Frb G 10850 BankDiokonto
Band des StanislausOrdens verliehen Der berühmte Kliniker H 10,78 b Berlinſoll dieſe Auszeichnung als den Dank des ruſſiſchen Staates für in Minken I 183 8 echt g mdard

h S do VI 105,25 G Amſterd 8/, Bruſſel 3 Londondie hervorragenden Dienſte anſehen welche er während ſeiner A do VII 108,25 G Paris 3 peeubung ä Wien

fünfundzwanzig n Lehrthätigkeit in Berlin und der voran a HalleSor v St g 104,25gegangenen in Breslau für die Heranbildung und Förderung einer a Mad Hlbſt 186b Gold Silber und Bankuoten
roßen Anzahl ruſſiſcher Aerzte geleiſtet hat Die für den Monat S do Leipzig A 105,60 9 Souvereigns 20,33 bzG

Ap l b 4 do do B 101,60 Engl Banknoten 20ril bevorſtehende fünfundzwanzigſte Wiederkehr des Tages an o wittenbe 8625 6 20FrantsStüce v
welchem Prof Frerichs die Leitung der erſten ichen Mauig un w 101/40 v Dolars
in Berlin übernahm bot die äußere Veranlaſſung zu dieſer Ehren 5 do 1878 I 108,70 b mperials 16,72 B

den ichtung Jn Amb d 4 en Wenn 1 er e 337Hinrichtung Jn Amberg wurde am Donnerstag vor an 5 188,40mittag der ber Reitner der ſeine Frau im Wochenbeite h de 188,00

e n W r u e u e e e reEin angefochtenes Vermächtniß Einige Verwandte Saale Hale 31 Jan abs Anterd 58 1 Febrder verſtorbenen Frau Stapleton Bretherton welche dem Papſte Trotha 31 Jan W nie t S morg 380

eine Summe von 400,000 Pfd Sterl u u gew 8rl vermacht hat wollen u t Artern 31Teſtament anfechten Sie behaupt er Jan r cnLearl 1anfechten Sie behaupten daß die Verſtoxbeue kurz älde 31 8,01 Torgau 2,37 2,92 Roßlarvor ihrem Tode nicht ganz zurechnungsfähig geweſen ſei 2 46 30 r G

männer ſelten ausſchlaggebend iſt für das definitive Wahlreſultat Todesfälle
Jn Rom ſtarb am 31 Januar der Kardinal zig

Bili o im Alter von 59 Jahren Derſelbe erwarb ſich beſonde
als Verfaſſer des beruchtigten Syllabus vom 8 Dezember 1864
worin alle mit der Papſtlehre nicht übereinſtimmenden Auf
faſſungen des modernen Lebens aufgezöhlt und verdammt werden
einen Namen und galt als einer der ſchlimmſten Jntranſigenten
e e uhnms und als Gegner einer friedlichen Politik des
Valiktans

nene
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Berliner Börſe 31 Fr Unter dem Eindruck der ſchwächeren
Abendkurſe begann die heutige Börſe mit Realiſationsluſt und in ziemlich
matter Haltung Später jedoch und namentlich als von Paris wieder beſſere
Rotirungen eintrafen trat wie bereits telegraphiſch gemeldet ein entſchiedener
Tendenzwechſel ein ſodaß mit wenigen Ausnahmen die geſtrigen Schlußkurſe

heute wieder erreicht zum Theil auch noch überſchritten werden konnteu
Man notirte Kreditaktien 531 5 Franzoſen 541 3 Lombarden
2451 9 Mecklenburger 203 h Mainzer 198 Oſtpreußen
100 Marienburger 82 50 1 Elbethalbahn 355 6 Gotthardbahn Distonto Geſellſchaft 199 Veutſche Bank
1441 Laurahütte 1112 Dortmunder Union 82
75 Ruſſen 71Breslau 31 Jan Wie die Schleſiſche Zeitung erfährt
würden ſeitens der königlichen Direktion der Oberſchleſiſchen
Eiſenbahn der OelsGneſener Bahn in den nächſten Tagen
ſämmtliche Jnſtradirungen gekündigt werden

Dresden 31 Jan Der bisherige Direktor der ſächſiſchen Dampfſchiff und a ſchinenanſtalt Liebbertz iſt an Stelle von Rittershauſen

Ungarn

W chik der Oeſterreichiſchen Nordweſt Schiffahrts Geſell
chaft gewählt die Vereinigung der NordweſtSchiffahrts Geſellſchaft und der
Kette hat hierdurch eine weitere Feſtigung erfahren

Jn der Sitzung des Direktoriums der Deutſchen Continental
Gas geſellſchaft zu Deſſau am 30 Jan wurde die ſehr günſtige
Geſchäftslage des Jnſtituts konſtatirt Die Zunahme des Gasverbrauchs im
Geſchäftsjahr 1883 war die ſtärkſte die je vorkam faſt doppelt ſo hoch als im
Vorjahre Trotz der bedeutenden Ausfälle in den Gaspreiſen infolge der
neuen Kontrattverlängerungen mit Warſchau Frankfurt a Potsdam
Gladbach und Rheydt ermöglicht die außerordentliche Konſumtionszunahme von
ca 91 Millionen Kubikfuß wie bereits mit etheilt die Wiedervertheilung von
13 Proz Dividende nachdem 175,000 M dem Reſervefonds überwieſen und
37,099 M auf neue Rechnung vorgetragen ſind Die Direktion formulixte
ſchließlich den Antrag an die Generalverſammlung wegen Ausgabe von fünf
Millionen Mark Prioritäts Obligationen welche in der allmäligen Ver

ung der Anſtalten die der ſteigende Konſum bedingt ihre Verwendung
ſinden

Dividenden Leipziger Jmmobilienbank 7 Proz Baſeler
Bankverein 7 Proz Bremiſche Hypothekenbank 3 Proz

r alle 31 Jan Preiſe für 100K Weizenmehl 00
29,00 30,00 Weizenmehl 0 28,00 29,00 Ro genmehl O
24,00 25,00 Roggenmehl 01 23,50 24,00 M Futtermehl
1400 15,00 Roggenkleie 11,50 12,00 Weizenkleie f
r Weizenſchaalen 10,00 10,50 Haidemehl

Berliner Börſe vom 31 Januar



transportirt werden

e eWegen
Veränderung der Geſchäftsbranchen ſtellen wir die nicht mehr führenden Ar
tikel 2500 unter dem Fabrikpreiſe zum ſchleunigen

Ausverkauf
Einen Poſten goldächte farbige Taſchentücher e Dtzd nur 1 3Einen Po ſeinene CreasTaſchentücher Dtzd nur 1
Einen Poſten weiße DamaſtTiſchtücher Stück nur 90
Einen Poſten rein leinene ZwirnTiſchtücher Stück nur 15
Einen Poſten DamaſtTiſchdecken mit farbigen Bordieren Stück 2
Einen oft Manilla Tiſchdecken prima Qualität 19
Einen Poſten Manilla Sopha und Kommodendecken Stück nur 1
Einen Poſten große Waffelbettdecken mit Franzen nur r
Einen Poſten grau leinene Küchenhandtücher der ganze Meter nur 20
Einen Poſten grau leinene ZwirnHandtücher Meter 40 4
Einen Poſten weiſe rein leinene Stubenhandtücher Dizd 25
Einen Poſten weiſte DamaſtStubenhandtücher Dtzd 22 ſonſt 4
Einen Poſten rein leinene Rolltücher ſehr lang Stück nur
Einen Poſten rein leinene Wiſchtücher und einzelne Handtücher billig
Einen Poſten grofze BlaudruckHüftſchürzen für Damen Stück 50
Einen Poſten Gardinen und Gardinen Refter ſehr billig
Einen Poſten Wäſche für Herren Damen und Kinder bedeutend unter

dem Herſtellnngspreiſe

Venchel s Commamcdite
athhausgaſſe 16

7 rm v r rneegreeereee 5 S T S s e2 See

8 BS e e
Kopfbedeckungen reichſte Auswahl Dtzd

in farb Seidenpapier von 40 an
Figuren in Lebensgr z Saaldecor Bajazo

Salequin Markedenterin Here Feuerwehr
tzd 9 Preiscourant ſende franco
G E Krause SHalle Leipzigerſtr 31

n S e v v Sce e SeeS h v e e c e e
53 gr Ulrichſtr 53 empfehlen

Ball Promenaden und Fgegterfächer
iſenin den neueſten Muſtern zu bekannt billigſten Prei

J Cotillonorden Knallbonbons m Kopfbedeckung Dtzd v 50 4 an
I CErxtraits und Parfümerien hochfeinſte Qualitäten Flacon v 50 an

Neuheiten in Broches und Kopfnadeln
Einſteckkümmen Friſirkämmen Zahn und Nagel

bürſten Kopfbürſten er

eder waaremPhotographieAlbums Poeſie Albums Brief
taſchen Cigarrenetnis Portemonngies Schreib

mappeu Reiſetaſchen Handtoffer
in größter Auswahl zu denkbar billigſten Preiſen

n n e SV n a r er
ur Aebernahme von Decorationen

der Ballſäle zu Bällen und Maskenbällen empfiehlt ſich den geehrten
Geſellſchaften in und außerhalb Halle bei ſolideſter Preisſtellung

B Prohaska Schmeerſtr 1718

Fabrik für Eisen und Well
bleohcgonstruotionen

onS o F M Seicller
indenau Leipzi8 denauLe g

liefert

Specialität Stallbauten verzinkte

Schiebethore
Großes Lager von

Trägern Säulen und Wellblech
D Durch eignes Geleis mit den Bahnhöfen verbunden

gefe Auswahl verſchiedener Größen eiſ Eggen Dreſchmaſchinen mit
ügelgöpel Haferquetſchen Häckſelmaſchinen Jauchenpumpen 2e deren Ertgegnungen ſowie alle ſchrift

empfiehlt in ſolider Ausführung zubilligen Preiſen

E B Mulchinenfabrik Merſeburg

machen wir wiederholt darauf aufmerkſam daß nur ſolchen Bäckerlehr

Ernst Förster Co,
Maſchrenlabr und Eiſengießerei

euſtadt Magdeb urg
liefern als Specialität

Locomobilem
mit ans iehbaren Röhrenkeſſeln
fahrbar u ſtationär von 50 Bferdeft c

Seder Stiefeln

Construction
Preisliſten gratis und franco

Vormünder
lingen die bei einem Jnnungsmeiſter des deutſchen Bäcker Verbandes Ger
mania gelernt haben beim Losſprechen ein GermaniaArbeitsbuch undLehrbrief verabreicht wird Dieſe Letzteren ſichern dem Jnhaber in allen tgrößeren Städten Deutſchlands ſowie bei ſämmtlichen Verbandsmitgliedern un e L L L i
ca 15,000 die Priorität auf Arbeit ſowie wandernden Geſellen das Jnnungs

OrtsGeſchenk von d P rewelche ges Der eher W e v Eltern und Vormünder Knaben gut und dauerhaft 6ehe eneweibe nur bei Jnnungsmeiſtern des Rathhausgaſſe n

Germania Verbandes in die Lehre geben SEventuelle Auskünfte für Leipzig und Umgegend giebt unſer derzeitiger dObermeiſter Herr Jul Wehrde Leipzig Grimmaiſcher Steinweg Tafelſervire
Der Vorſtand der Bücker Jnnung zu rege in

Leipzig und Umgegend Waſchſervice eneſten
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige Deſſertteller Muſtern

daß ich mich hier als Kuchenteller SSchieferdecker Meiſter in mentäpſ
etablirt habe

S Möbel Spiegel und
von 10 bis 30 Th

ſchränke eleg Ausſtattungen in Nußbaum Mahagoni und Birke unter
Garantie gediegener Arbeit empfiehlt anerkannt am eiſcher

2 Uhr findet im hieſigen Schützenhauſe die diesjährige ordentlicheFeneralwerſammluns ſtatt wozu die geehrten Mitglieder höflichſt einge nd Reſtaurateure Caruesal u e
Iaden werden

Säulen und Trägerverbindungen jeder Art
Well

bleche gerade und bombirte Wellblechdecken S

Rud Sachs Aniverſalpſüge Drilmaltginen

D R Patent angemeldet
Unübertroffen in ihrer Leiſtung und practiſchen Verwendbarkeit

n iſt die von mir neu erfun ene

Sortir und Reinigungs
zum StoppelnAusleſen der Rübenkerne zum Verleſen von Erbſen

aschine
und Sämereien

Die Maſchine leiſtet Vorzügliches im Reinigen gedroſchener Rübenkerne
aus den Stoppeln ſie ſondert ſelbſt aus den anſtigen Abgängen noch viele reine
Kerne ſie kann verſtellt zuſammengelegt und durch jede ſelbſt enge Thür

Leiſtung 5 bis 8 Ctr Rübenſamen per Stunde je na
derſelben

er Stund BeſchaffenheitDieſe wie alle übrigen landwirthſchaftlichen Ma ine h ehe

billigſten Preiſen beſtens empfohlen

H eaestenorrmn

Enmyſehle mich daher zur Ausführung von Schiefer Be
dachungen in engliſchem und Meininger Schiefer welche unter Garantie
der größten Dauerhaftigkeit angefertigt werden ſowie bei vorkommenden Re
paraturen und ähnlichen in das Fach einſchlagenden Arbeiten

Ernst Mechold SchieferdeckerMeiſter
Weißenfels Kloſterſtr 31

Btablissement Anzeige
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend empfehle ich mich

für Baugrbeit unter Garantie ſowie zur Anfertigung eiſerner Gitter
Thore Thüren e Reparaturen prompt und billig h unter GarantieAdolph Schneider Schloſſermſtr vorm Verd Kyritz G mHalle a Martinsgaſfe 12 n eal Sacheolſterwagren a Dale ge

Kleiderſeeretaire 2thür von 11 bis 25 Thlr Ithür 7 Thlr Sophas Merſeburgerſtrafßze 51lr Vertikows von 9 bis 26 Thlr Sophatiſche mit Geldſchränke
Rollen von 42 Thlr an Bettſtellen Matratzen Stühle Spiegel Küchen

l mit Stahlpanzer 20jährige
uusſchüeßliche Speialikat

e ſehr preiswerth
J Anton Kern Gera

arrenappen

Caffeemaſchinen neu pat
Goldfiſchſtänder in reicher

Auswahl empfiehlt e
Gustav TVerber

gr Ulrichſtr 61

r Schornſtein
Antſütze

Th Hendrich Tiſchlermſtr Fleiſchergaſſe 2

Vorſchuß Verein zu Cönnern
Eingetragene Genoſſenſchaft

Am Sonnabend den 16 Februar er Nachmittags präeceiſe

0

r T en en r S jeHr uswahl in komiſchen KoTages Ordnung deckungen das Dhd von 408 an bis
Porlegung des Geſchäftsberichts pro 1s88 u den feinſten die Papier Galan2 Beſchluß über Vertheilung des Gewinnes rie und Spielwagarenhandlung e

3 Decharge an den Vorſtand von Rob Winklerdenden Herren G Schulze Fr Maaß und R Magdeburg
G Schulze Vorſitzender des Verwaltungsraths

Provinzial Berein ehem Jüger und Schützen

e öe e e 5 re e

4 Wahl von drei Verwaltungsrathsmitgliedern an Stelle der ausſchei

groſze Ulrichſtraße 52

e
Sonntag den 3 Februar ladet zurTanzmuſtt ergebenſt ein W

Eei Grosse
Fötalioha

Sonntag den 3 Februar
De Tanzmuſik

wozu einladet L Meye
BI
Sonntag den 3 rer iTanzmuſik

wozu ergebenſt einladet

I 20 rHlsässer Taverne
S Sonntag Morgen 11 Uhr 11 Min
I Prungstädter Pale Ale v Faft e

AleSonnabend den 2 Febr Abs 8 Uhr
Generalverſammlung J

im Roſenthal
Tagesordnung Rechnungsabnahme S

Vorſtandswahl und Aufnahme neuer 9
Mitglieder Der Vorſtand

Sing Hkademe

e

Vor Fälschung wird gewarnt
Biliner Verdauungs Zeltehen

Il 4 i
Vorzügliches Mittelbeisodbrennen

Verdau

s

I 2 J 77

Magenkatarrhen
Störungen überhauptXAiſeiniges a
Helmbold Co

M F L Industrie Direction
Bilin Böhmen

1 reh u r a Se S
9Parfums DxotiquesW fuess eingeführt von

Rigaud Cie
8 rue Vivienne Paris

Vlang Vlangdekigaut ie
Die Perle der Parfume

Champacca de Labore
angenehm und originell

Moelati do Ghine
Lieblingsparfum der haute volée

Diese 3 Specialitäten sind zu haben in
Pomade Puder

Oel Extraits uSeife Dau de toilette
Depot in Halle a/s Helmbold Co
und Oscar Ballin

W
PrankKe

S

a r

c S

lichen Arbeiten werden gefertigt Rath
in allen gerichtl Angelegenheiten ertheilt
Aufnahme von Kauf u and Verträgen

Franz Schulze
früher Rechsanwaltsbureau VorſteherRanniſcheſtraße 2 Sonnagvendä den 2 Februar AbdsS Uhr Uebung für Damen im

Saale der Volksschule

Der Vorstand n
Gürtner Verein

Sonnabend den 2 Februar
e Sitzung

Jahn cherſſirnverein
Abends z Uhr

Directoe
PoſtDampffſchiſfahrt

Hamburg Amerika
Nach New Vork jeden

Mittwoch u Sonntag
mit Deutſchen Dampfſchiffen der

Hauburg Amerikanischen

Packetfanrt Actieu Gesellsohaſt

August Bolten Hamburg

re e

W Uebungin Thieme s Garten
ede vZahnſchmerzen e edie Zähne hohl und angeſtockt ſind wer B 70 Geburtstagsfeſte d Frau Wweuskunſt u UeberfahrtsVerträge bei n egenkii un rn durh Denzan herzlichſte Glückwünſche

Th Lange in Halle 1137 den berühmten indiſchen Extraet bee ſeitigt Derſelbe ſollte ſeiner Vortreff Für den Inſeratentheil verantwortlich
lichkeit halber in keiner Familie fehlen W König in Halle

Verhältnißh 1 Gebett Familien Alleinige igrhge bei J Girune
betten billig zu verk Grünſtr 4 II berg gr Ulrichſtr 39 Expedition Neue Promenade 1

2 e

MaſchinenFabrik Aſchersleben
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

C Be

Mit Beilagen
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